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Rafael Perlungher ist Vielen ein Begriff, als Trainer und Inhaber der YOGAKA MMA Academy trainiert er Kämpfer 
und war früher selber ein erfolgreicher Wettkämpfer. Er ist der Präsident von FILA Grappling Schweiz und vertritt 
Europa als Mitglied in dem World Grappling Comittee und zusammen mit drei weiteren Mitglied des World MMA 
Committees setzt er sich aktiv für den Grapplingsport ein. Kurz vor der 1st. FILA Grappling World Championship ist 
es Zeit für uns, ihm ein paar Fragen zu stellen. Lest, wer Rafael Perlungher ist, was ihn antreibt und was seine 
weiteren Ziele sind. 

  

Du setzt dich ganz schön für das Grappling ein, woh er kommt dieser Antrieb, man könnte es sogar 
Fanatismus nennen?  

Grappling ist für mich der schönste Sport der Welt, trotz meines Backgrounds vom Ringen, dem Judo, und Jiu Jitsu, 
bin ich überzeugt im Grappling den gemeinsamen Nenner gefunden zu haben, der alles vereint, den heiligen Gral 
der Ring- und Aufgabesport- und Kampfarten. Weiterhin sehe ich eine große Zukunft, ja gar eine Olympische 
Zukunft für diesen Sport, und diese Zukunft möchte ich erleben und Teil davon sein! 

Nun trainierst du schon seit drei Jahrzehnten und h ast bestimmt viele Wettkämpfe bestritten. Was sind 
deine Erfolge, in welchen Traditionen hast du Gradui erungen erreichen können?  

Puh, schwere Frage, nach solch langer Zeit ist es nicht einfach, alle Ergebnisse „abzurufen“, jedoch besonders in 
Erinnerung geblieben sind mir der Junioren-Schweizermeistertitel im Freistilringen, die zweimalige Teilnahme an der 
US Open im Judo, sowie die zweimalige Teilnahme an den Panamerikanischen Wettkämpfen im BJJ. Und ganz 
speziell erinnere ich mich an meine MMA Kämpfe jenseits des Teiches, von denen ich nur einen einzigen verlor, 
gegen den Pride- und UFC-Veteranen Yves Edwards. 

Seit 2006 leitest du dein eigenes Gym, das YOGAKA, mi t deinem eigenen Team, dem YOGAKA Fight Team. 
Welche Erfolge konntet ihr bisher erkämpfen? Welche Ziele hast du für die Zukunft?  

Das YOGAKA ist mein ganzer Stolz, mein ein und alles, es steckt so viel Arbeit, Herzblut und nicht zuletzt Geld in 
diesem Traum. Obwohl das YOGAKA erst zweieinhalb Jahre alt ist, haben wir mehr Erfolge erkämpft, als ich hier 
aufzählen kann, und mein Ziel für die Zukunft ist, weiterhin meinen Traum leben zu können, und mit dem YOGAKA 
zahlreiche Kämpfer aufstreben zu sehen. 

Weltmeisterschaft im Dezember, die erste Offizielle , nun gibt es gerade im Grappling zahllose sogenann te 
Weltmeisterschaften, was macht diese zu einer Offiz iellen? Was sind die Ziele dieser Weltmeisterschaft , wer 
kann daran teilnehmen?  

Nun, tatsächlich gibt es eine große Zahl an Veranstaltungen die sich „Weltmeisterschaft“ nennen, meist von 
Organisationen die in gerade einem Land bekannt sind, oder nur sehr wenige kennen, oder die gar die Leute 
einladen die eine Titelchance erhalten sollen. Die FILA existiert seit 100 Jahren, ist in weit über 150 Ländern 
etabliert, Millionen von Mitgliedern, schlichtweg jeder Ringer der ganzen Welt und mehr als gute Kontakte zum IOC 
lassen keinen Zweifel an der Macht dieser Organisation und daran, dass die FILA als einziges eine tatsächliche 
Weltmeisterschaft ausführen kann. Nun sind bereits über 50 Nationen angemeldet, die Teilnehmerzahl ist an dieser 
ersten WM nicht beschränkt, aber die jeweiligen FILA-Länderkomittees müssen eine offizielle Delegation mittels 
Auswahl oder eines Trials auswählen, in den Vereinigten Staaten z.B. wurden zwölf Wettkämpfe durchgeführt um 
die Besten zu küren, und diese Besten haben sich in einem Trial gemessen, um die Besten der Besten zu uns in die 
Schweiz zu schicken! 
 
Als Präsident von FILA Grappling Europa bist du eine der Schlüsselpersonen im Grappling, was hat sich 
bereits getan, und was ist vorgesehen, was bringt d ie Zukunft?  

Bereits wurden zahlreiche nationale und internationale Wettkämpfe ausgetragen und viel für den Sport getan. Die 
Schweizermeisterschaften dieses Jahr verliefen sehr zu unserer Zufriedenheit. Die ersten FILA Weltmeisterschaft, 
welche bei uns in der Schweiz stattfinden wird. Unser Ziel ist es nicht, einen neuen Grapplingsport zu verkaufen, 
vielmehr ist unser Begehren, das Grappling zu Einen, die verschiedenen Stile und Schulen des Aufgaberingens 
unter einen Hut und auf einen Nenner zu bringen, zu Einen und zu Stärken! In Zukunft wird die FILA noch mehr 
daran arbeiten, alle Grappler unter einem Dach zu Einen. Ab nächstem Jahr werden zahlreiche FILA-sanktionierte 
Turniere auf nationaler und internationaler Ebene stattfinden. Ebenso wie die nächste Weltmeisterschaft 2009, die 
ebenfalls in der Schweiz stattfinden wird. 

Grappling ist momentan der am schnellsten wachsende Sport der Welt, nicht zuletzt durch die immense Popularität 
des MMA. Insbesondere in den USA wollen zahllose Leute das Grappling erlernen, die FILA unterstützt diesen 
Trend, und wir alle profitieren davon. Ebenso wird Grappling wohl demnächst olympisch werden und wohl bereits 
2012 olympisch vorgestellt werden. 

Die neuen FILA Regeln sind anders als alles bisher gesehene und sorgten für Diskussionen. Was hältst d u 
von den FILA Regeln? Was zeichnet diese aus?  

Die neuen, revidierten FILA Regeln haben zum Ziel, ohne Bevorzugung des einen oder anderen schlichtweg den 
besseren Aufgabekämpfer zum Sieger zu küren, mit einfachen, klar strukturierten Regeln, und einem eindeutigen 
Punktesystem. Mit einem Zeitlimit von 6 Minuten möchten wir die Kämpfe interessant, durchschaubar und fair 
gestalten, trotz des Ziels durch Aufgabe zu gewinnen, muss ein Zeitlimit her, um Stalling zu vermeiden, denn wir 
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wollen den besten Kämpfer finden, nicht den besten Klammerer! Die FILA Regeln wurden bereits an den Swiss 
Open getestet und die FILA war mit dem Ergebnis sehr zufrieden. Über 80% der Kämpfe wurden durch Submission 
gewonnen, ein klares Zeichen, dass die neuen Regeln ihren Zweck erfüllen. 

Nun steht die WM vor der Tür, was hat sich schon ge tan, welche Kämpfer bzw. Nationen sind angemeldet?  
 
Es sind bereits 36 Nationen angemeldet und fast 300 Wettkämpfer! Es wird somit wohl eines der größten, und mit 
Sicherheit das wichtigste Ereignis der Grapplinggeschichte. Nun so kurz vor der Weltmeisterschaft ist bereits alles 
in die Wege geleitet um dieses Ereignis unvergesslich zu machen. 

Danke Rafael für das Interview, und dir weiterhin v iel Erfolg auf deinem Weg, und hoffentlich eine toll e 
Weltmeisterschaft im Dezember!  

Danke vielmals, auch an das Team von GroudnandPound. 

Mehr Infos zur World Grappling Championship  und zur Yogaka MMA Academy  findet ihr hier. 
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